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Unser Weihnachtsbaum 

von Rudolf Lavant

Notizen / Anmerkungen

1 Von tausend Kerzen flammt der
Weihnachtsbaum,

2 Von dem man ewig singen wird und sagen,
3 Denn in Erfüllung ging der kühnste Traum,
4 Den voller Hoffnung wir in uns getragen.
5 In Rußland barst der Turm der Tyrannei,
6 Die auf die Köpfe trat und auf die Herzen;
7 Mit einem Zauberschlag ward Rußland frei
8 Und rang sich froh empor aus Schmach

und Schmerzen.

9 In buntem Schimmer blitzt der
Weihnachtsbaum,

10 Es strahlt aus dem Gezweig in allen
Farben;

11 Die Freiheit schuf im Zarenreich sich
Raum,

12 Wieviel der Treusten auch im Kampfe
starben.

13 Durch alle Gauen hallt der Racheschrei,
14 Zu Donnerschlägen ward das dumpfe

Grollen;
15 Gebrochen ist das Eis der Tyrannei,
16 Geborsten treibt es hin in morschen

Schollen.

17 In Rußland steht der Völker
Weihnachtsbaum,

18 Der der entrechteten, enterbten Klassen!
19 Dort hielt man noch mit einer Hand im

Zaum
20 Die murrenden, die unbequemen Massen.
21 Dort trug voll Inbrunst man das

Sklavenjoch,
22 Es herrschte dort, im kaiserlichen Norden,
23 Die gottgewollte, heil’ge Ordnung noch,
24 Die längst im Westen schadhaft war
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geworden.

25 Wir nennen’s jubelnd unsern
Weihnachtsbaum,

26 Daß dieser Trost der Herrschenden
zerronnen,

27 Daß sich erwies als Spinngewebe kaum,
28 Was scheinbar man aus Stahl und Erz

gesponnen,
29 Und daß des Gottesgnadentumes Hort,
30 Den man als unerschütterlich gepriesen,
31 Als ein Phantom, als leeres, eitles Wort,
32 Als lächerlicher Popanz sich erwiesen.

33 Wir schwörten freudig unterm
Weihnachtsbaum,

34 Was wir voll kühnen Hoffens oft
geschworen,

35 Wird doch aus dieser Völkerbrandung
Schaum

36 Die Freiheit uns, die göttliche, geboren.
37 Europa steht, von Schauern tief durchbebt,
38 Zum zweitenmal vor einer Weltenwende,
39 Denn was in diesen Tagen wir durchlebt,
40 Kann nur der Anfang sein vom großen

Ende.

41 Und tröstend sendet dieser
Weihnachtsbaum

42 Den milden Schimmer seiner tausend
Kerzen

43 Bis an des fernsten Südmeers blauen
Saum

44 In der Enterbten kummervolle Herzen.
45 Der Hoffnung Adler schwingen sich vom

Nest,
46 Sobald die ersten Weihnachtsglocken

klangen:
47 Das Volk der Arbeit hat ein Weihnachtsfest,
48 Wie wir es heut begeh’n, noch nie

begangen.

Das Gedicht „Unser Weihnachtsbaum“ von Rudolf Lavant ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Rudolf Lavant Titel „Unser Weihnachtsbaum“
Verse 48 Wörter 312
Strophen 6

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Rudolf Lavant befinden sich in unserer Datenbank 97 Gedichte.
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